
WAS?     WIE?     WOZU? 
 

FRAGEN ÜBER FRAGEN UND  
UNSERE ANTWORTEN DARAUF  



Aber zunächst - lassen wir doch erst einmal diejenigen  
antworten, die es wissen sollten ... eine Umfrage des SWR im 

Dezember 2016 auf Mainzer Schulhöfen: 
Latein ist Sprache der 

Gelehrten, man kann  so schön  
damit „angeben“ ! 

Es singen coole 
Bands auf Lateinisch Wenn man alte Städte besucht oder  

alte Gebäude kann man sogar die 
 Kirchenglocken entziffern! 

Es ist wichtig für die 
Bildung: man lernt, was 

wichtig ist im Leben! 

Man bekommt ein gutes 
Sprachgefühl – auch für die 
eigene Sprache; es hilft mir 

auch in Deutsch... 

Man braucht es für viele 
Studienfächer: Medizin (sic!), 

Theologie... 

Es ist ganz schön anstrengend, wenn 
man über die Grammatik und 

Endungen  nachdenken muss –aber 
es motiviert stärker als Englisch und 

wenn man gut lernt , kann man 
auch gute Noten kriegen!  Götter, Gladiatoren, 

Römer – das ich 
echt spannend... 



WAS ist dran, an diesen Äußerungen? 
Die Inhalte des Lateinunterrichts 

1. RÖMER BEI UNS (SPRACHE UND KULTUR) 

2. RÖMISCHER ALLTAG 

3. RÖMISCHES WELTREICH 



1. Die Römer bei uns 

Bad Kreuznach:  
Die Römer nannten es Cruciniacum. Die Siedlung war eine wichtige Station an der 
Römerstraße zur Versorgung der Truppen in Mainz. 
Die Römerhalle und die Weinberge um Bad Kreuznach sind ein Erbe römischer Kultur. 
 
Römerkastell:  
Hier bauten die Römer im 5. Jahrhundert ein Kastell (Militärlager) zur Verteidigung gegen 
die Germanen. 
 
 Das Gymnasium am Römerkastell ist Europaschule (s. Europaschule (roeka-kh.de) ). 
    

     Latein ist der Zentralschlüssel für die Sprachen und Kultur Europas – und von 
Europa in die Welt. 

  

https://roeka-kh.de/unsereschule/europaschule
https://roeka-kh.de/unsereschule/europaschule
https://roeka-kh.de/unsereschule/europaschule




Latein verhilft zu einem tieferen Verständnis der deutschen Sprache 

Latein – Trainingsfeld für die 
Muttersprache Deutsch 

 
→ Vermittlung grammatischer Grundlagen 

→ Schulung der Ausdrucksfähigkeit 

→ Souveränität im Umgang mit dem 
deutschem  Wortschatz 

→ Sicherheit im Umgang mit 
Fremdwörtern  

     (ca. 11.000 Fremdwörter in der dt. 
Sprache stammen aus dem Lateinischen) 



2. Römischer Alltag 

Unser Lehrbuch von C. C. Buchner 
behandelt viele Aspekte des römischen 
Lebens (Beispiel Foto: das Leben auf 
einem Landgut)  

 

 

 
© 2012 C. C. Buchner 

 



3. Römisches Weltreich 
 
Latein wurde in vielen Ländern des 
heutigen Europas gesprochen. 

© 2012 C. C. BUCHNER 



WIE? 
Methoden des modernen Lateinunterrichts 

1. Unterricht findet auf Deutsch statt (keine Sprachproduktion wie in modernen     

     Fremdsprachen erforderlich) 

2. abwechslungsreich gestaltet  
 altersgerechte Texte (u.a. zu Pompeji, Hercules, 

      Hannibal, Krösus, u.v.m.) 

 Bilder 

 Filme (z. B. zu Gladiatoren) 

 Kreuzworträtsel 

 CD, lateinische Songs 

 LÜK Heft mit Kontrollkästchen (s. Foto) 



3. Lehrwerk mit vielfältigem Zusatzmaterial (Campus A von Buchner) 
 Textband, Begleitband und Arbeitsheft 
 Trainingsheft für Klassenarbeiten (mit Lernsoftware) 
 Vokabelkarteien 
 Lernsoftware (u.a. mit automatischer Fehlerauswertung zum eigenständigen Üben) 
 u.v.m. 

4. Projektarbeit, zum Beispiel: 
 Comic oder Fotostory zu antiken Mythen und Fabeln erstellen  

(s. Foto: Fabel „Zwei Maultiere und die Räuber“ von Phaedrus) 

 Hörspiel zu Cicero aufnehmen 
 Theaterszenen schreiben und vorführen (Odysseus) 
 Plakate erstellen (Troja, Cleopatra & Caesar) 
 Geschichten zur Mythen-/Götterwelt (Zeus, Aphrodite, Ares, …) 
 u.v.m. 

 
 



... und natürlich sind auch Lateiner auf Reisen: 
Mal sind sie in Mainz, mal in Trier, mal in Köln oder an anderen ehemaligen Römerstädten unterwegs... 
 



... und wenn es gut läuft, führt es uns in der Oberstufe auch z. B. nach... 

                                                     oder nach... 



WOZU? 
 

1. Sprachen: Latein als Grundlage für 

 
a) ... ein tieferes Verständnis der deutschen Sprache (Grammatik und 

Vokabular) 

b) … das Erlernen von Fremdsprachen wie Englisch, Französisch, 
Italienisch, Spanisch, u.v.m. 

 



2. Latein schafft Hintergrund und Voraussetzung für Schule und Studium 

 



3. Analytisches Denken: Lernorganisation und Lernmethoden 
(„Wir lernen zu lernen.“) 

 Wie funktioniert Sprache? 

 Text- und Leseverständnis 

 detailliertes Analysieren 

 Teile zu einem Ganzen zusammenfügen 

 problemlösendes und vernetztes Denken 



Wir würden uns freuen, euch im Lateinunterricht am Röka 
begrüßen zu dürfen. 

 

Sollte diese kleine Vorstellung noch nicht alle Fragen 
beantwortet haben, steht die Fachschaft Latein gerne zur 
Verfügung: Email an ivens@roeka-kh.de oder Besuch 
unserer Fachschaftsseite unter Latein (roeka-kh.de)  

mailto:ivens@roeka-kh.de
mailto:ivens@roeka-kh.de
mailto:ivens@roeka-kh.de
https://roeka-kh.de/latein
https://roeka-kh.de/latein
https://roeka-kh.de/latein
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